
FESTIVAL
DU FILM FRANÇAIS 
D’HELVÉTIE
14. – 16. SEPTEMBER 2018
cineClub, Laupenstr. 17, Bern 

www.fff h.ch/bern

FREITAG,  14.  SEPTEMBER 
FREITAG UM 11.30 UHR                                                F/d

FREITAG UM 18.15 UHR                                                F/d

FREITAG UM 13.45 UHR                                                F/d

FREITAG UM 20.30 UHR                                         F/d/angl

FREITAG UM 16.00 UHR                                F/d

FREITAG UM 23.00 UHR                                  Vo it/d/f

DAS FFFH IN DER STADT BERN

Seit 13 Jahren findet das Festival du Film Français d’Helvétie (FFFH)  
in Biel, der grössten zweisprachigen Stadt der Schweiz, statt. 2018 zeigt  
das FFFH zum zweiten Mal in Folge auch in der Stadt Bern Filmpremieren. 
Insgesamt werden im cineClub 16 französischsprachige Filme, davon  
15 mit deutschen Untertiteln gezeigt. Jeder Film wird von einem  
Filmkritiker präsentiert; die drauffolgenden Podiumsdiskussionen mit  
Filmschaffenden werden simultan auf Deutsch übersetzt.

MIT VINCENT LACOSTE, WILLIAM LEBGHIL,  
MICHEL LEROUSSEAU, DARINA AL JOUNDI  U. A.

FRANKREICH, DRAMÖDIE. VERLEIH: FILMCOOPI 
ZÜRICH. 92 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Antoine wiederholt zum dritten Mal 
das erste Jahr seines Medizinstudiums. 
Benjamin kommt direkt vom Gymnasi-
um und merkt schnell, dass dieses Jahr 
kein Sonntagsspaziergang wird. Die 

Konkurrenz ist hart, die Vorlesungen sind anstrengend, und nachts 
wird nicht gefeiert, sondern gebüffelt. Die beiden Studenten haben 
keine andere Wahl, als durchzuhalten und zu versuchen, zwischen 
dem Prüfungsstress und ihren Zukunftsträumen ein gutes Gleich-
gewicht zu finden.

MIT MÉLANIE THIERRY, PIERRE DELADONCHAMPS, 
NUNO LOPES, ANASTASIA SHEVTSOVA U. A.

SCHWEIZ, FRANKREICH. DRAMA, LIEBESFILM. 
VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH. 87 MIN.  
«GRANDE PREMIÈRE».

Auf einem Bauernhof im Jura verwirk-
lichen Pauline und Alex ihren Traum 
von einem selbstversorgten Leben im 
Einklang mit der Natur. Ihre Liebe, 
ihre Ideale und ihre Arbeit schweissen 

sie zusammen. Um endgültig unabhängig zu werden, will das Paar 
eigenen Strom produzieren. Als der Ingenieur Samuel auf den Hof 
kommt, um den Bau einer Windturbine zu leiten, empfindet Pauline 
ihre Welt plötzlich als beengend. Ihre Gefühle für Samuel sind so 
heftig, dass ihr bisheriges Leben auseinanderzufallen droht.

MIT MARCELLO FONTE, EDOARDO PESCE, NUNZIA 
SCHIANO, ADAMO DIONISI U. A.

CANNES 2018 – «EN COMPÉTITION». BESTER 
DARSTELLER. ITALIEN, FRANKREICH. DRAMA. 
VERLEIH: XENIX FILMDISTRIBUTION. 102 MIN. 
SCHWEIZER PREMIERE.

In einem verfallenen italienischen See-
bad betreibt der schüchterne Marcello 
einen Hundesalon. Sein bester Freund 
ist der hünenhafte, von allen gefürchtete  

Ex-Boxer Simone. Marcello versorgt ihn mit Kokain und hilft ihm 
bei seinen Raubzügen. Doch Simones Gewaltausbrüche werden  
immer unberechenbarer, und bald ist Marcello der einzige, der noch 
zu ihm hält.

PREMIÈRE ANNÉE 
VON THOMAS LILTI 

LE VENT TOURNE 
VON BETTINA OBERLI 
 

DOGMAN 
VON MATTEO GARRONE 
 

MIT AGNÈS JAOUI, JEAN-PIERRE BACRI, LÉA  
DRUCKER, KEVIN AZAÏS, NINA MEURISSE U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. VERLEIH: FRENETIC 
FILMS. 98 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

Nathalie, eine Produzentin, die eine 
Vielzahl von Stars unter Vertrag hat, 
lädt die Crème de la Crème ihres Be-
kanntenkreises ein, um die Einweihung 
ihres prachtvollen Hauses zu feiern. 

Unter den Gästen befinden sich auch ihre Schwester Hélène und 
ihr Ex-Mann Castro in Begleitung seiner schönen neuen Freundin. 
Während Hélène in Feierlaune ist, ärgert sich Castro über jeden und 
alles. Im Trubel der Party merkt keiner, dass die Dinge eine unge-
ahnte Wendung zu nehmen beginnen.

MIT TÄNZERN UND MUSIKERN VON «LES GRANDS 
BALS DE L’EUROPE».

FRANKREICH. DOKUMENTARFILM. VERLEIH: LOOK 
NOW!. 99 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».  

Eine Geschichte über einen grossen  
Ball. Jeden Sommer strömen über 
zweitausend Menschen aus ganz Euro-
pa nach Frankreich, an einen kleinen  
Ort auf dem Land. Hier tanzen  

sie sieben Tage und acht Nächte durch, verlieren jedes Zeitgefühl,  
kämpfen gegen die Müdigkeit und die Grenzen ihres Körpers. 
Es wird gespielt und gesungen, gewiegt und gewirbelt,  
gelacht und geweint, geliebt und gelebt.

MIT AHMED SYLLA, JEAN-PIERRE DARROUSSIN, 
CAMÉLIA JORDANA, OLIVIER BARTHÉLÉMY U. A.

FRANKREICH. DRAMÖDIE. VERLEIH: IMPULS  
PICTURES. 94 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Die wahre Geschichte des unwahr-
scheinlichsten Sportbetrugs des 21. Jahr- 
hunderts: Um die Subventionen für  
seinen Verband nicht zu verlieren, stellt 
ein Trainer ein Basketballteam mit ver-

meintlich geistig behinderten Spielern zusammen und meldet dieses 
zu den Paraolympischen Spielen 2000 in Sydney an.

PLACE PUBLIQUE 
VON AGNÈS JAOUI 

LE GRAND BAL 
VON L AETITIA CARTON 
 

CHACUN POUR TOUS 
VON VIANNEY LEBASQUE 
 

DATAJAM • ECLIPSE • FRANZISKA FRUTIGER PHOTOGRAPHY • KONG. FUNKTION GESTALTUNG • ROUXCODE • SÉBASTIEN KÜHNE • SOFA COMMUNICATION • WORTKIOSK
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14e ÉDITION
12 – 16 SEPTEMBRE 2018
BIENNE & BERNE, SUISSE
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INVITATION À UNE SÉANCE DE VOTRE CHOIX
DU VENDREDI 14 AU DIMANCHE 16 SEPTEMBRE 2018, LE FFFH PRÉSENTE  
SEIZE AVANT-PREMIÈRES AU CINECLUB À BERNE

Invitation valable pour une personne et un film, sous réserve de places 
disponibles et de modifications du programme. Veuillez échanger cette 
invitation dès le 5 septembre dans un des cinéma Quinnie (cineBuben-
berg, cineCamera, cineClub, cineMovie) ou réservez votre place en 
appelant le 031 386 17 17 (de 13h00 à 20h00). La caisse du cineMovie 
est ouverte chaque jour dès 11h30. Les réservations doivent être retirées 
au minimum 30 minutes avant la séance à la caisse du cineClub, 
Laupenstrasse 17, 3008 Berne. Passé ce délai, votre billet sera remis en vente. 
Les films sont proposés en version originale française et sous-titrés pour 
la plupart en allemand. Chaque projection est présentée par un critique 
de films. Les podiums de discussion sont traduits simultanément en 
allemand et offrent des débats en présence d’invités.

EINLADUNG ZU EINER FILMVORFÜHRUNG 
IHRER WAHL
VON FREITAG, 14. BIS SONNTAG, 16. SEPTEMBER 2018 PRÄSENTIERT 
DAS FFFH IM CINECLUB BERN SECHSZEHN VORPREMIEREN
ALLE PODIUMSGESPRÄCHE MIT DEUTSCHER SIMULTANÜBERSETZUNG

Die Einladung ist gültig für eine Person und Filmvorführung, unter  
Vorbehalt der verfügbaren Plätze und allfälliger Programmänderungen. 
Bitte lösen Sie diese Einladung ab dem 5. September in einem der 
Quinnie Cinemas (cineBubenberg, cineCamera, cineClub, cineMovie) 
ein oder reservieren Sie Ihren Platz unter der Nummer  031 386 17 17
(von 13.00 bis 20.00 Uhr). Die Kinokasse im cineMovie ist täglich ab 
11.30 Uhr geöffnet. Reservationen müssen spätestens 30 Minuten vor 
Filmbeginn an der Kasse des cineClubs, Laupenstrasse 17, 3008 Bern. 
abgeholt werden. Anschliessend werden die Reservationen aufgehoben. 
Die Filme werden in ihrer Originalsprache Französisch gezeigt und sind 
in der Regel Deutsch untertitelt. Jeder Film wird von einem Filmkritiker 
präsentiert. Die Podiumsgespräche werden simultan auf Deutsch über-
setzt und bieten einzigartige Begegnungen mit den Gästen.  

FFFH 
BERN

SAMSTAG, 15. SEPTEMBER 

SONNTAG, 16. SEPTEMBER 

WITZE, WUNDER UND 
SO WEITER 
TAG DER KINDER 
 

SAMSTAG UM 12.45 UHR                                                F/d

SAMSTAG UM 18.15 UHR                                                F/d

SONNTAG UM 10.45 UHR                                                   F

SONNTAG UM 17.45 UHR                                                F/d

SAMSTAG UM 20.45 UHR                                                F/d

SONNTAG UM 12.45 UHR                                                F/d

SONNTAG UM 20.30 UHR                                        F/d/angl

SAMSTAG UM 10.30 UHR                                                    .  SAMSTAG UM 15.30 UHR                              Vo+F/d

SAMSTAG UM 23.15 UHR                          Vo angl+F/d/f

SONNTAG UM 15.30 UHR                                F/dDieser Film ist nicht untertitelt

Die Gespräche mit den Filmschaffenden  
vor oder nach den Filmen werden simultan  
auf Deutsch übersetzt.

F/d Franz. Originalversion mit dt. Untertiteln
 
Weitere Infos unter  
www.fffh.ch/bern

Eine Reihe von Kurzfilmen voller Slap- 
stick-Szenen aus der Stummfilmzeit,  
zum Lachen und Träumen, live am  
Klavier begleitet. Das Programm dauert  
85 Minuten und wird, exklusiv für 
das FFFH, von der Zauberlaterne prä- 
sentiert. Das FFFH überweist die  
Gesamteinnahmen dieser Veranstaltung  

sowie CHF 5.– pro Gratiseintritt der Stiftung Theodora.

RESERVIERE DEINEN GRATIS KINOEINTRITT
Für Kinder unter 12 Jahren ist der Eintritt gratis. Ab 12 Jahren und  
Erwachsene: CHF 10.– pro Person.
 

 
GUILLAUME HOARAU
BOTSCHAFTER DES FFFH IN BERN

Der Fussballspieler der BSC Young 
Boys, Schweizer-Meisters 2018,  
engagiert sich wieder für das Festival.  
Der französische Sportstar ist ein  
glamouröser Vertreter der französisch-
sprachigen Bevölkerung des Kantons 

und somit der ideale Botschafter des FFFH in der Stadt Bern.  
An der 14. Ausgabe des Festivals wird er dem Berner Publi- 
kum seinen Favoriten aus dem Filmprogramm empfehlen.
 

WETTBEWERB

Erraten Sie den Lieblingsfilm? 

Senden Sie Ihren Tipp bis am 
10. September an bern@fffh.ch  
(Betreff «Guillaume») und  
gewinnen Sie einen Badge. 
 
www.fffh.ch/bern

Die Billets sind zu den regulären Eintrittspreisen  
der Quinnie-Kinos erhältlich.  

PROFITIEREN SIE VON EINER REDUKTION 
MIT DEM BADGE FFFH-BERNE

Sie erhalten eine Ermässigung von CHF 3.– auf den 
regulären Eintritt zu jeder FFFH-Filmvorführung 
im cineClub (nicht kumulierbar). Der Badge ist für 
CHF 5.– an den Kassen der Quinnie-Kinos erhältlich 
– die perfekte Wahl für Ihr Festivalwochenende.

VORVERKAUF 
Eintrittskartenverkauf täglich von 
11.30 bis 20 Uhr im Kino cineMovie,  
Seilerstrasse 4. Montag bis Freitag  
im Quinnie-Büro von 8 bis 16 Uhr,  
Seilerstrasse 8. Zudem 30 Minuten  
vor Vorstellungsbeginn in den anderen 
Quinnie-Kinos in Bern und auf  
www.fffh.ch (print@home).  
Sie können Ihre Plätze auch täglich  
von 13 bis 20 Uhr unter 031 386 17 17  
reservieren.

EINTRITTSKARTEN

MIT SOFIA BOUTELLA, KIDDY SMILE, ROMAIN 
GUILLERMIC, SOUHEILA YACOUB U. A.

CANNES – «QUINZAINE DES RÉALISATEURS» –  
«ART CINEMA AWARD». FRANKREICH, BELGIEN. 
TANZFILM.VERLEIH: XENIX FILMDISTRIBUTION.  
95 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

1996. Eine Gruppe junger Tänzerinnen 
und Tänzer trifft sich in einem abgele-
genen Festsaal, um das Ende der Proben 
und den Beginn ihrer US-Tournee zu fei-

ern. Es gibt ein Büffet mit kleinen Köstlichkeiten, hinter der Bühne  
glitzert ein riesiger Pailletten-Vorhang in den Farben Frankreichs, 
und auf dem Parkett wird sorglos gefeiert und ausgelassen getanzt. 
Doch bald wird es den ersten schwindlig, und Aufregung macht sich 
breit. Etwas scheint mit der Sangria nicht zu stimmen.

CLIMAX 
VON GASPAR NOÉ 

EN LIBERTÉ ! 
VON PIERRE SALVADORI 

PREMIÈRES VACANCES 
VON PATRICK CASSIR 

MIT CAMILLE CHAMOUX, JONATHAN COHEN, CAMILLE 
COTTIN, JÉRÉMY ELKAÏM, VINCENT DEDIENNE U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. VERLEIH: LOOK NOW!. 
103 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Marion und Ben, beide um die dreissig, 
lernen sich über Tinder kennen und ver-
lieben sich. Sie beschliessen spontan, 
gemeinsam in den Urlaub zu fahren, 
um den Beginn ihrer märchenhaften 

Liebesgeschichte zu krönen. Schnell zeigt sich jedoch, wie verschie-
den sie sind – und die Traumferien werden zum Albtraum.

MIT ADÈLE HAENEL, PIO MARMAÏ, VINCENT ELBAZ, 
DAMIEN BONNARD, AUDREY TAUTOU U. A.

CANNES – «QUINZAINE DES RÉALISATEURS» – 
«PRIX SACD». FRANKREICH. KOMÖDIE.  
VITALABEL. VERLEIH: FILMCOOPI ZÜRICH.  
107 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Die junge Polizistin Yvonne findet  
heraus, dass ihr soeben verstorbener 
Ehemann Santi nicht der tapfere und 
ehrliche Polizist war, für den ihn alle 

hielten, sondern ein Gauner und Betrüger. Beim Versuch, das von ihm  
begangene Unrecht wiedergutzumachen, lernt sie Antoine kennen,  
der wegen Santis Machenschaften acht Jahre unschuldig hinter  
Gittern sass. Eine Begegnung, die das Leben beider auf den Kopf stellt.

MIT VINCENT LACOSTE, PIERRE DELADONCHAMPS, 
DENIS PODALYDÈS, ADÈLE WISMES U. A.

FRANKREICH. LIEBESFILM, DRAMA.  
VERLEIH: XENIX FILMDISTRIBUTION. 132 MIN. 
DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

1990. Der zwanzigjährige Arthur  
studiert in Rennes. Sein Leben wird  
jäh auf den Kopf gestellt, als er den  

Schriftsteller Jacques kennenlernt, der mit seinem Sohn in Paris  
lebt. Einen Sommer lang geben sich die beiden ihrer Leidenschaft 
hin. Jacques weiss, dass wenig Zeit bleibt, um diese Liebe zu leben.

MIT BRUNO GANZ, KIDIST SIYUM BEZA U. A.

SCHWEIZ, BELGIEN. DRAMA. VERLEIH: PRAESENS FILM. 
106 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE. 
SPEZIALVORFÜHRUNG DES FORUMS FÜR DIE  
ZWEISPRACHIGKEIT.

Fortuna, ein 14-jähriges Mädchen aus 
Äthiopien, hat seit seiner Ankunft in 
Italien nichts mehr von ihren Eltern  
gehört. Zusammen mit anderen  
Geflüchteten wird sie in der Schweiz 

in einem katholischen Berghospiz untergebracht. Während Fortu-
na auf den Asylentscheid der Schweizer Behörden wartet, lernt sie 
den 26-jährigen Kabir kennen, der wie sie aus Äthiopien geflüchtet 
ist. Langsam, entwickelt sich eine Liebesbeziehung zwischen ihnen. 
Doch eines Tages ist Kabir spurlos verschwunden.

FORTUNA 
VON GERMINAL ROAUX 
 

PLAIRE, AIMER ET  
COURIR VITE 
VON CHRISTOPHE HONORÉ 
 

MIT ROMAIN DURIS, LAURE CALAMY, LAETITIA 
DOSCH, LUCIE DEBAY, BASILE GRUNBERGER U. A.

BELGIEN, FRANKREICH. DRAMÖDIE. VERLEIH: 
CINEWORX. 98 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Olivier kämpft in seinem Unternehmen 
gegen Ungerechtigkeiten. Als ihn seine 
Frau Laura von einem Tag auf den an-
deren verlässt, muss er auf einmal die  
Erziehung der gemeinsamen Kinder, 

das Familienleben und den Berufsalltag unter einen Hut bringen.  
Er hat keine andere Wahl, als irgendwie sein Gleichgewicht wieder-
zufinden, denn Laura kehrt nicht zu ihm zurück.

MIT PIERRE RICHARD, EDDY MITCHELL, ROLAND 
GIRAUD, ALICE POL, HENRI GUYBET U. A.

NACH DEM COMIC «LES VIEUX FOURNEAUX»  
VON W. LUPANO UND P. CAUUET. FRANKREICH.  
KOMÖDIE. VERLEIH: JMH DISTRIBUTIONS.  
89 MIN. DEUTSCHSCHWEIZER PREMIERE.

Pierrot, Mimile und Antoine sind seit 
ihrer Kindheit befreundet und inzwi-
schen über 70. Ihnen ist klar, dass gegen 
das Sterben nur das Älterwerden hilft. 

An der Trauerfeier von Lucette, Antoines Frau, verschwindet dieser 
plötzlich. Ein zufällig in seine Finger geratener Brief liess ihn den 
Kopf verlieren. Pierrot, Mimile und Sophie, Antoines Enkelin, hef-
ten sich an seine Fersen, um ihn davon abzuhalten, im Affekt ein 
Verbrechen zu begehen – für eine Geschichte, die fünfzig Jahre her ist.

MIT KHEIRON, CATHERINE DENEUVE, ANDRÉ  
DUSSOLLIER, ALBAN LENOIR U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. VERLEIH: FRENETIC 
FILMS. 104 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Als Kind lebte Waël auf der Strasse. 
Heute wohnt er in einem Pariser Vorort  
und schlägt sich mit kleinen Betrüg- 
ereien durch. Unterstützt wird er dabei 
von Monique, einer Rentnerin, die sehr 

an ihm hängt. Sein Leben verändert sich, als ihm Victor, ein Freund 
von Monique, eine ehrenamtliche Tätigkeit anbietet. Plötzlich ist 
er für sechs Teenager verantwortlich, die von der Schule verwiesen  
wurden, weil sie schwänzten, frech waren oder Waffen auf sich trugen.  
Schon bald geschieht in der Gruppe ein wahres Wunder.

MAUVAISES HERBES 
VON KHEIRON 

NOS BATAILLES 
VON GUILL AUME SENEZ 

LES VIEUX FOURNEAUX 
VON CHRISTOPHE DUTHURON 

MIT JEAN DUJARDIN, YOLANDE MOREAU, JO DAHAN, 
LOU CASTEL, JANA BITTNEROVA U. A.

FRANKREICH. KOMÖDIE. VERLEIH: PRAESENS FILM. 
103 MIN. «GRANDE PREMIÈRE».

Monika ist Leiterin einer Emmaus- 
Gemeinschaft in der Nähe der südfran-
zösischen Kleinstadt Pau. Eines Tages 
taucht nach jahrelanger Abwesenheit 
plötzlich ihr Bruder Jacques auf, ein 

Nichtsnutz, der nur eines im Sinn hat: die Businessidee zu finden, 
die ihn reich macht. Kann zwischen den Geschwistern mit ihren so 
komplett verschiedenen Weltbildern eine Annäherung stattfinden? 

MIT OLIVIER GOURMET, ADÈLE BOCHATAY, MICHEL 
VOÏTA, DELPHINE BIBET, PAULINE SCHNEIDER  U. A.

SCHWEIZ, BELGIEN. DRAMA. VERLEIH: OUTSIDE 
THE BOX. 100 MIN. «GRANDE PREMIÈRE». 

Frank ist ein Mann der Tat, der es aus  
eigener Kraft an die Spitze geschafft hat.  
Er verwaltet die Frachtschiffe, die er  
für grosse Unternehmen gechartert hat.  
Als er in eine kritische Situation gerät, trifft 

Frank eine brutale Entscheidung und wird gefeuert. Tief erschüttert  
und verraten von einem System, dem er alles untergeordnet hat,  
beginnt er sich selbst in Frage zu stellen. Er will die einzige Verbin-
dung, die für ihn noch zählt, retten: die zu seiner Tochter Mathilde.

CEUX QUI TRAVAILLENT 
VON ANTOINE RUSSBACH 

I FEEL GOOD 
VON BENOÎT DELÉPINE & GUSTAVE KERVERN 

FILMTIPP  


